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Intelligenz-Platt 1 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


Ne. 1051. | Dienftag, Ben 30. April. 1844. 
EEE HET TE DET BEREEZER 


——— 


Morgen, am Buße und Bettage, wird kein Intelligenz⸗Blatt ausgegeben. 


Am Buß⸗ und Bettage, den 1. Mai 1844, predigen in nachbenannten 
en ichen: 

St. Marlen. Um 7 Uhr Herr Prediger Dr. Herrmann. um 9 Uhr Herr Con⸗ 
ſiſtorial-Rath. und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. 
Kniewel. — Dienſtag, Mittags 1 Uhr Beichte. 

Konigl. Kapelle. Vormittag Herr Domhert Roſſolkiewicz. 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Diac. Hepner. (Dienftag, den 30. April, Mittags 127 Uhr Beichte.) 

St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang 9 Uhr. Mittags 
Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. SchnaaſdQQ. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Pfart⸗Adminiſtrator Juretſchke. 

l. Geiſt. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. 
rmeliter. 9 Herr Vicar. Sittka. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Deutſch. 5 5 N 5 Er 

Sr. Petri und Pauli. Vormittag Militair-Gottesdienſt Hert Diviſtonsprediger 
Hercke. Anfang halb 10 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 

St. um 11 Uhr. i * 

Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uht. Dienſtag, 


en April Mittags 127 Uhr Beichte. Nachmittag Herr Superintendent 
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St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch 5 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. g 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Pre⸗ 
diger Karmann. Dienſtag, den 30. April, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm und Nachmittag um 
2 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Dr. Sachße. Beichte 815 Uhr und Sonn⸗ 
abend um 1 Uhr. 


Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 


749 Uhr und Dienſtag Abends 6 Uhr. N 
Spendhaus. Vormittag Herr Predigt⸗Amts Candidat Rösner. Anfang halb 
10 Uhr. 
Himmelfahrt⸗Kirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Anfang 
9 Uhr. Beichte 837 Uhr. a 
Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Herr Diviſionsprediger Dr. Kahle. Mili⸗ 
tairgottesdienſt. a f 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 
— — —ö3ꝛ4ꝛ̃᷑¶ Al ͤ ä6ĩä— 133333 


Angemeldete Fremde : 
Angekommen den 28. und 29. April. 

Der General⸗Major und Nemonte-Infpecteur Heyr Stein von Kaminsky nebit 
Familie, Herr Gutsbeſitzer A. Woltersdorff, Herr Kaufmann J. Kämpfert aus Ber⸗ 
lin, die Herren Kaufleute J. Moritz, J. Lindenheim, J. Freymuth, Herr Conditor 
M. Wieſer aus Königsberg, 171 im Engl. Hauſe. Die Herren Gutsbeſitzer Keil⸗ 
pflug nebſt Familie aus Schlafkau, Dieckhoff aus Prezewas, Herr Adminiſtrator 
Jenzen aus Schwartow, Herr Kaufmann Fiſcher aus Königsberg, log. im Hotel 
d'Oliva. Herr Landrath v. Bronikowski aus Powunden, Herr Gutsbeſitzer Lächelin 
aus Alt⸗Dollſtadr, Herr Kanzlei⸗Director Reinhardt nebſt Fräulein Tochter aus 
Marienburg, Herr Partikulier Leyſaht aus Schleſien, Herr Oekonom Engler, Herr 
Adminiſtrator Jantzen aus Poguttken, log. im Hotel de Thorn. Herr Pharmazeut 
Schultz aus Königsberg, die Herren Oekonomen Hasfort aus Budnentſchen, Bandelin 
ar. a Herr Privat⸗Secretait Meſch aus Drieſen, log. im Hotel de St. Pe⸗ 
tersburg. 


f Bekanntmachungen. 
1. Die Prüfung der . zum einjährgen Militairdienſt 
5 etreffend. 
Die unterzeichnete Commiſſion 1 hiermit bekannt, daß die Iſte diesjäh⸗ 
rige Prüfung der Freiwilligen zum einjährigen Militairdienſt, Dienftag, den 7. Ma: 
“Cr Nachmittags 3 Uhr und Mittwoch, den g. Mai c., Vormittags 10 Uhr in dem 
hieſigen Regierungs⸗Conferenz⸗Gebäude ſtattfinden wird. 
Es, werden demnach diejenigen jungen Leute, welche die Vergünſtigung des 
einjährigem freiwilligen Militaiedienſtes zu verlangen wünſchen und darauf Auſprüche 
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zu haben vermeinen, aufgefordert, ihte diesfälligen ſchriftlichen mae det den 
durch die Bekanntmachung vom 4. März c., Amtsblatt pro 1844, pag. 55 wor⸗ 


geſchriebenen Atteſte, bei uns unter der Addreſſe des Herrn Regierungs⸗Aſſeſſot v. 
Meuſel ſpateſtens bis zum 3. Mai c. einzureichen und bei dem Regierungs⸗Boten⸗ 
meiſter Schikorr abzugeben. 
Danzig, den 12. April 1844. 5 
Die Departements⸗Commiſſion zur Prüfung der zum einjährigen 
Militairdienſt ſich meldenden Freiwilligen. 


Die Militair⸗Mitglieder. Na DE Civil⸗Mitglieder. 
Wiesner. Höpfner. v. Meuſel. 
2 Es wird hiedurch darauf aufmerkſam gemacht, daß die Brabauk und die 


Kämpe zum Neubau, zur Reparatur oder zum Kielholen von Schiffen und andern 
Fahrzeugen. nicht eher benutzt werden darf, als bis die Meldung in unſerm Secre⸗ 
tariat erfolgt, die Abgaben bezahlt, unſere ſchriftliche Erlaubniß ertheilt und Seitens 
des Kielmeiſters der Platz angewieſen iſt. ; . e 

Danzig, den 18. April 1844. = > 

Oberbürgermeiſter, Bürgermekſter und Rath. 
3. Daß der hieſige Handlungsgehilfe Johann Daniel Philipps und deſſen Braut 
Catharina Eliſabeth Tomaſchke vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt Vertrages vom 29. 
März c. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, wird 
hierdurch bekannt gemacht. a 

Elbing, den 23. April 1844. ö 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
A VE 18S E E N T. e 
4. Zum Verkauf alter Thüren, Fenſter, Oefen und Treppen an den Meiſtbie⸗ 
tenden, ſteht auf 24. 8 
N Donnerſtag, den 2. Mai a. e., Vormittags 11 Uhr f | 
im Schiffergildenhauſe, Heil. Geiſtgaſſe No. 966., Termin au, zu welchem Kauflu⸗ 
ſtige biemit eingeladen werden. 25 
Zernecke, Stadt⸗Baurath. 
—  — ——— ss n 
: Anz eig e n. 
5 die Güter-Agentur in Heilsberg empfiehlt unter mehreren ihr zum 
Verkauf übertragenen kleinen, mittleren und großen Rittergütern — ſteigend von 
4—100 Hufen culm. — ein, in einer ſehr güterreichen Gegend belegenes adl. Rit⸗ 
tergut von 3315 Hufen culm. Weizen⸗ und Roggenboden, inel. 3 Hufen Wald und 
außerdem einiges Bauerland, mit einer Ausſaat von überhaupt 950 Scheffeln zur 
Älfte Weizen; zum Theil ſchönen Wieſen, Weiden und Roßgärten, einer Kuh⸗ 

558 deinem Bauerdorf mit 280 Rthlr, baaren Gefällen, vollſtändigem lebenden 
germ Juventarium und guten Mohn: und Wirthſchafts⸗Gebäuden, — für den 

Ag, reis von 36000 Rthlr. bei 12000 Nthlr. Anzahlung. 

es Nähere beim Commiſſionair C. J. Gottſchalk in Heilsberg. ww _ 
(1) 


\ 
z 


Ns 
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6. Des Dienſtags von 2 bis 3 Uhr impfe ich die Schutzblattern. 
Dr. Jäger, Heil. Geiſtgaſſe No. 979. 


1 Zu Michaeli. d. J. wird ein anſtändiges Logis von 4 Zimmern u. 
ſonſtigen Bequemlichkeiten zu miethen geſucht. Adreſſen werden unter W. 2 im 
Intelligenz⸗Cemtoir erbeten. a \ 


N MM MM Ma . 7 
ZEREZEREREREERERNIENN ERERTHERERERE 
5 8. Mein Gaſthof, da 0 ra, ſteht von Jo 
2 hanni 1844 zu verpachten oder auch zu verkaufen. — Die Wittwe Kratz. & 

* * 

263 CCW 
7 2 3 7 ZT NIT, 


F WETTE DRITT IDEE 


. * — N iR * 7 2 
Herr Gence wird um die Wiederholung der Oper: „die Regimentstochter⸗ 


e 
25 


2 
2 


2 
* 


gebeten. 

10. Abonnenten auf Mittagseſſen in und außer dem Haufe werden unter Zu⸗ 

ſicherung billiger Preiſe und ſteter Zuftiedenſtellung geſucht, ſowie das table d’höte 

daſelbſt beſtens empfohlen. Hötel de Brandenburg, 
5 Hundegaſſe No. 321. 

11. Es wird zum 1. Mai ein meublirtes Zimmer nebſt Schlafkabinet ohne Bet⸗ 

ten und wo möglich Zutritt zu einem Garten geſucht. Adreſſen find im Poggen⸗ 

pfuhl No. 193. gefälligſt abzugeben. 

12. Ein Burſche der Luft hat die Schuhmacher-Profeſſion zu erlernen, findet 

ein Unterkommen Tagnetergaſſe No. 1303. 

13. „Ich erlaube mir E. hochgeehrten Publikum ergebenft anzuzeigen, daß ich 

mich als Herren⸗Kleidermacher etablirt habe mit dem Bemerken, daß ich Jeden prompt 
und reell bedienen werde und bitte um geneigten Zuſpruch. 

; ; F. Rob. Zimmermann, Korkenmachergaſſe No. 786. 

14.1 Ein Burfche der die Malerei erlernen will, melde fi Dienergaſſe No. 155. 

15. Ein Gehilfe der das Gewürzfach erlernt hat, und gute Atteſte ſeiner Führung 

von hier aus vorzulegen hat, kann feine Adreſſe unter J. X. im Intelligenz = Come 
toir einreichen. Danzig, den W. April 1844. 

16. Ein Burſche für die Handlung und ein Burſche der die Färberei erlernen 
will, finden einige Meilen von hier, ſofort ein Unterkommen. Näheres erfährt mau 
Aten Damm No. 1289. eine Treppe hoch. 

17. Eine in der Danziger Nehrung gelegene Hakenbude, mit Schank und Bäk⸗ 
kerei verbunden ſo wie auch Land, welche ſich auch zum Holzhandel eignet, wird zum 
Kauf nachgewieſen. Kaufluſtige mögen ihre Adreſſen im Königl. Intelligenz⸗Comtoir 
unter Litt. A. 8. G. gefälligſt einreichen. 
18. Die Herren Mitglieder und Stellvertteter des Verwaltungs-⸗Ausſchuſſes, fo 
wie die Herren Revier⸗Inſpizienten des Sicherheits-Vereins' werden zu einer Vers 
ſammlung, Freitag, den 3. Mai d. J., Nachmittags 374 Uhr f eingeladen. 
8 ernecke. 
19: — Ein adel. Gut von 651. M. Magd., 24 Gerſt⸗ und 14 Roggen⸗ 
Wdoden, 15 Meile von einer Kreisſtadt, mit guten Wohn⸗ u. th: 
ſchafts⸗Gebäuden, circa 7 Thlr. jährl. Abg., fol für 12000 Thlr. bei 4—5000 Thlr. 
Anzahlung verkauft werden duch C. F. Krauſe, Iften Damm No. 1129. 


— _ 


— 82 — 


20. Die in Glettkau belegene Bäckerei mit vollſtändigen Utenſtlien, iſt zu ver 
pachten und ſofort zu beziehen. Näheres im Schulzenamte daſelbſt. 

21. Kapitalien von 100 Thlr. bis 1000 Thlr. ſollen ſofort, 2000 bis 6000 
Thlr. den 15. Mai c. zur erſten Hypothek beſtätiget werden. Adreſſen unter P. 
B. nimmt das Königl. Intelligenz⸗Comtoir an. 5 

22. Ein Burſche der zünftig Schuhmacher werden will melde ſich Fiſchmarkt 1593. 


22 o c ar Nr Mr ar ar 2er an Mr Nr le . 
e e e Kc 
z 23. Theater- Anzeige. 2 
52 Dienſtag, den 30. April. Der Liebestrank. Kom. Oper in 2 Ak⸗ 5 
3% ten von Donizetti. Mad. Spatzer⸗Gentiluomo: Adina. 38 
2 Donnerſtag, den 2. Mai. Letzte Gaſtdarſtellung der Mad. Spatzer⸗ . 
5 2 a 41 a f 
> Gentilwomo, auf vielſeitiges Verlangen: Marie oder die HE 
25 Regimentstochter. 97 


K (Es hat ſich die Meinung verbreitet, daß Mad. Spatzer-Gentiluomo e 
3% noch öfter auftreten würde, doch geſtattet dies die Zeit der Künſtlerin nicht, Ik 
3% da fie fchon am Freitag ihre Abreiſe beſtimmt hat. N a 2 
TSTSSSTTTTETTCCCC REES ELELELELERER EN 
24. Eine ſo eben von Hamburg angefommene Parthie Cigarren foll für aus⸗ 
wärtige Rechnung ſofort aufgeräumt werden und da die limittirten Preiſe in Ber 
zug auf die Qualität wirklich nicht hoch geſtellt find, fo findet man hier eine, nur 
ſelten vorkommende Gelegenheit, etwas Gutes preiswerth und billig zu kaufen. 
Näheres erfährt man in der Hundegaſſe No. 280. 


JJ en N 
25. Johannisgaſſe No. 1377., find in der Belle⸗Etage 2 decorirte u. gut meublirte 
Zimmer nebſt Bedientenſtube, Stallung für 1 oder 2 Pferde, an einz. Herren z. verm. 
26. Frauengaſſe No. 881. iſt ein Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 
are Schnüffelmarkt No. 721. ift eine Unterftube mit Meubeln zu vermiethen. 
28. Schidlitz No. 52. ift 1 Stube nebft Eint. in d. Gart. z. Sommer z. verm. 
29. Seifengaſſe No. 954. iſt 1 Zimmer mit Meub. u. d. Langenbrücke z. verm. 
30. Junkergaſſe No. 1910. iſt eine meublirte Stube zu vermiethen. 
31. In der Sandgrube iſt ein freundliches Logis nebſt Eintritt in den Garten, 
an ruhige Familie oder einzelne Leute zu vermiethen und zum 15ten k. M. zu ber 
ziehen. Das Nähere hierüber gegen dem hohen Thor No. 475. 
32. Heil. Geiſtgaſſe No. 1011. ſind parterre 2 dekorirte Stuben nebſt Kabinet, 
mit oder ohne Meubeln, gleich oder zum 1. Mai zu vermiethen. 


33. Zwei ſehr freundliche Zimmer, vis a vis, find in der Hundegaſſe No. 280. 
ſofort billig zu vermiethen. 
— eninnnennenien 


ae ESTER, : 
4 Auetion zur Feſtung Weichſelmuͤnde, 
Dounerſtag, den 2. Mai e, Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges Wew- 
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langen des Koͤnigl. Garniſon⸗Verwaltungs⸗Controlleurs Herrn Scharff zur Feſtung 
Weichſelmünde, in deſſen Dienſtwohnung neben der Kirche daſelbſt, gegen baare 
Zahlung, meiſtbietend verkauft werden: f 


3 friſchmilchende Kühe, 1 Handwagen mit eiſernen Achſen, Zaum und 


Sattelzeug, Stallutenſilien, Ackergeräthſchaften, Gartenutenſilien, verſchiedene 
Mobilien, vieles de hd wie auch 
Bienen ſtöcke und Bienenkörbe. 
Fremde Gegenſtände können eingebracht werden. 
Joh. Zac. Wagner, ſtellv. Auctionater. 


>. Die Fournir⸗Auction im Haufe Heil. Geiſt⸗ 


gaſſe M 960., welche am 26. d. M. nicht been⸗ 
digt wurde, wird heute Dienſtag d. 30. d. M., 10 
Uhr Vormittags ebendaſelbſt fortgeſetzt werden. 


Die Mäkler Grundtmann und Richter 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


36. Die bekannten Malzbonbon's ſind billigſt zu haben bei 


; A. Schepke, Jopengaſſe No. 596. 
37. Friſche, rothe u. weiße Klee⸗ u. Spargelfaat wird verkauft Hundegaſſe 340 


33. Große friſche norwegiſche Auſtern bei 
C. H. Leutholz, Langenmarkt No. 433. 


39. Vorzüglich trockenes, grobes büchen Klobenholz iſt Klafterweiſe zum billig 
ſten Preiſe zu haben. Am Kalkorte in der Bude nähere Nachricht. f 

40. Wollene und baumwoll. Unterbeinkleider und Jacken, baumwoll. und leinene 
Socken empfing Aug uſt Weinlig, Langgaſſe No. 408. 


4 Doppelt⸗Bier von Anſpach in Mewe. 

14 Tonnen von 25 Berliner Quart a 2 Thlr. excl. Faſtagen, 6 Flaſchen a 15 
Sgr. inel. Flaſchen empfiehlt Ad. Gerlach, Frauengaſſe No. 829. 
42. Beſter Rollen⸗Varinas a u 18 Sgr. feinfter Maryland 10 Sgr., geſchnit⸗ 
tener Virginer a l 6 Sgr., reiner Zucker⸗Syrup a 11 3 Sgr., Stärke⸗Syrup a 16 
1 Sgr. 6 Pf., Leim a 517 Sgr., ſowie ſchöne Caffee's a u 6 und 614 Sgr., rei⸗ 
ner Eichel⸗Caffee a tl 335 Sgr., beſter Caroliner⸗Reis a u 3 Sgr., geſchälte 
Aepfel und Birnen, ſtärkſtes I. C.⸗Blech 16 Rthlr., I. X. Blech 13 Rthlr. pro Kiſte, 
beſter Rumm die Flaſche 9 Sgr. iſt zu haben ben H. H. Burke 

8 am Holzmarkt, dem Glockenthor gegenüber. 
43. Schmiedegaſſe No. 280. find Flieſen, Fenſter u. 1 Hausthüre zu verkaufen. 
44. Friſches Kleeſaat fo wie friſches Thimothiumſaat vorzüglicher Qualität, er⸗ 
hält man Hundegaſſe No. 305. b f > 


b 
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45. Ein Stuhlwagen ſteht billig zu verkaufen Laſtadie No. 402. h 

46. Rochen Klee und Thimoteum erhält man billigst Hundegasse NO 264. 
47. Kueipab No. 160. ift eine Fuhre Thimoteum⸗Heu zu verkaufen. 

48. Ein gutes altes Sopha 5 Thlr., 1 birken neues Sopha 8 Thlr., 1 gr. Eſſen⸗ 
ſpind oben mit Glasth. 6 Tir., 1 neuer pol. Waſchtiſch 25 Tir. ſteht Fraueng. 674. z. V. 


49. Eine Violine iſt Fleiſchergaſſe No. 152. zu verkaufen. 
— — . mn — or Te ee 

Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
50. Nothwendiger Verkauf. 


8 Das der derwittweten Woytakiewitz feparisten Wolff zugehörige, in der Burg⸗ 

ſtraße unter der Serbis⸗Nummer 440. und 441. und No. 33. A. des Hypotheken⸗ 
buchs gelegene Erbpachts⸗Grundſtück, abgeſchätzt auf 1386 Rthlr., zufolge der nebſt 
Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, folk 

den 30. Juli 1844, Vormittags um 11 Uhr 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. a a 
Zugleich werden alle unbekannten Realprätendenten zur Vermeidung der Prä⸗ 
cluſion zu obigem Termine mit vorgeladen. e 
f Königlihes Land» und Stadtgericht zu Danzig. 


Edicetal⸗Eit affen. 
en. © Aufgebot verlorner Documente. 
Land⸗ und Stadt⸗Gericht Mewe. 8 

Alle Diejenigen, welche an die in dem Hypothekenbuche des dem Bäckermei⸗ 
meiſter Paul Nagurski zugehörigen in der Stadt Mewe in der Wollweberſtraße 
dub No. 31. belegenen Großbürgerhauſes Rubrica III. No. 3. für den Zimmer⸗ 
meiſter Valentin Schröder zu Mewe eingetragenen und durch deſſen Ceſſion auf 
die Geſchwiſter Simon, George, Peter und Regine Willmann, von denen die letztere 
den George Rohrbeck geheirathet hat, übergegangene zu 6 pCt. verzinsliche Forde⸗ 
rung von 500 Thlr., ſowie an das über dieſe Forderung angefertigte und angeblich 
verloren gegangene Document, beſtehend aus der Obligation der Tiſchlermeiſter Ni⸗ 
colaus und Eva geb. Klugin Schwenſonſchen Eheleute d. d. Mewe den 2. Januar 
1790 der gerichtlichen Recognitions⸗Verhandlung d. d. Mewe den 10. Juni 1790 


nebſt Hypothekenſchein vom 10. Juni 1790, ferner der Ceſſion des Zimmermeiſter 


Valentin Schröder d. d. Mewe den 9. Juni 1806, der gerichtlichen Recognitions⸗ 
Verhandlung d. d. Mewe den 9. Juni 1806. nebſt Hypothekenſchein vom 11. Juni 
1806, als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſprüche 
zu wachen haben, werden zur Anmeldung derſelben, zu dem auf 
er den 5. Juni 1844, ' 
an hieſiger Gerichtsſtelle vor dem Deputirten Herrn Land⸗ und Stadt⸗Gerichts⸗ 
Aſſeſſor Horn angeſetzten Termin unter der Verwarnung hiemit vorgeladen, daß ſie 
am Fall des Ausbleibens mit ihren gedachten Anſprüchen präcludirt und die gedachte 
80ſt im Hypothekenbuch wird gelöſcht werden 53 
15 x Nachdem über den Nachlaß des Kaufmann Eduard Mahler von Eſchen⸗ 
rſt der Concurs eröffner worden, ſo werden ſämmtliche Gläubiger des Gemeln⸗ 


* 


% 
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. nes biedurch öſſentlich aufgefordert, ihre Anſprüche an die Concurs⸗Maſſe un 
Termine 
den 2. Juli o., Vormittags 10 uhr, 
vor Herrn Land- und Stadtgerichts-Rath Grosheim anzumelden und deren Richtig, 
keit znachzuweiſen. i 
) Diejenigen, welche weder vor noch in dem Termine fich melden, haben zu 
erwarten, daß ſie mit ihren etwanigen Anſprüchen an die Maſſe präkludirt und ih⸗ 
nen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer 
den wird. 5 
Unbekannten werden die Herrn Juſtiz⸗Commiſſarien Roſocha und v. Duisburg 
als Sachwalter in Vorſchlag gebracht. 
Zugleich wird in dieſem Termine über die Beibehaltung des Interims⸗Cma⸗ 
totes, Juſtiz⸗Commiſſarius Schenkel verhandelt werden. 
Marienburg, den 13. März 1844. 
Königliches Land- und Stadtgericht. 
„Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 19. bis incl. 25. April 1844. 
1. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel find 260343 Laſten Getreide über 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 1530 Lit. unverkauft u. 252 Ef. geſpeichert. | 
Weizen. | Roggen. | Leinſaat. | Gerſte. Hafer. eisen 
| | | 


——— — . 2 — — ——ꝛ — — 


1. Verkauft Ins . 1 615 | 164 — | 17 6; — 
CGewicht Pfd. 123-133] 121-1233 — 14-118] 69 ia 
Preis, Kb 94-1275 5754-60 | — — — 
Unverkauft. Laſten « » 11772 | 274 30 31 | — 21 
II. Vom Lande: 
J gr. 32 gr. 45 
b. Schſt. Sar] 53 32 50 | kl. 26 20 | w. 40 


Thom paſſirt vom 17. bis incl, 23. April 1844 und nach Danzig beftiamt: 
1041 Laſten 53 Schffl. Weizen. . 
1012 Laſten 34 Schffl. Roggen. 
26 Laſten 20 Schffl. Erbſen. 
61 Laſten Gerſte. 
56 Laſten Leinſaat. 


— — — ———— —ö 


